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Agenda:

� Das Unternehmen richter & heß, Zahlen und Fakten

� Die Herausforderung zur Lageroptimierung und Kostensenkung

� Lösungsüberblick – logisch und technisch

� Nutzendarstellung für den Mittelstand / KMU 

� Vorgehensweisen und Auswahlkriterien

� Rechenbeispiel für Kostenaufwände und Kostenersparnis / ROI
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Das Unternehmen: 
richter & heß VERPACKUNGS-SERVICE GmbH, Chemnitz
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Typische Ausgangssituationen in KMU wie bei richter &  heß
heute:

• Anforderungen am Markt ändern sich (Kosten, Qualität, Wettbewerb)
• Kunden und Produktportfolio ca. 80% über mehr als 5 Jahre konstant
• Umsatz und Ertrag über Jahre stabil, leichtes Wachstum
• feste, gewachsene Kundenbeziehungen über Jahre mit dem „Kerngeschäft“

• KMU läuft unmerklich in eine Kostenschere
• Gewinnspannen werden kritisch 
• zu lange in gleichen Geschäftsfeldern präsent
• Kunden fallen weg oder werden „instabil“

•„ gefühlte“ Notwendigkeit für  
Veränderungen

•„Paretoeffekt“: d.h. ca. 80% Um-
satz mit 20% der Kunden

• Kosten-
Senkung

• Innovationen

• Entscheidung zu 
Kleinen, aber effektiven 
Schritten im KMU vornehmen !

• Kostenintensive Bereiche 
wie Lager und Logistik 
zuerst betrachten !
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• Läger und Kosten in KMU wachsen unmerklich aber stän dig an:
• steigende Zeitaufwände in der Logistik und Warensuche beim Ein- bzw. Auslagern
• Kapazitäten und freie Mittel werden gebunden
• „Grauzonen“ in den Lager- u. Warenbeständen wachsen an

• Genauer Überblick in Lägern / Hochregallägern fehlt ü ber die Zeit:
• insbes. zur Umschlagshäufigkeit der einzelnen Bestände (Handelsware,  

Rohmaterial, Fertigprodukte)
• zuviel eingekauftes / eingelagertes Material und Halbfabrikate in den Lägern
• Mindestbestandsmengen werden z.T. unterschritten
• Inventuren erfordern häufig grosse manuelle und zeitliche Aufwände

-> Die Folgen sind u.a.:
• Die gebundenen finanziellen Mittel in Lägern fehlen im Ertrag und werden

der Wertschöpfung und dem Betriebsgewinn entzogen
• Das gebundene Kapital fehlt dem KMU in der monatlichen Liquidität

Ursachen schwindender Gewinnspannen und zu hoher Au fwände in KMU 
sind u.a. ungenaue Warenbestände und wachsende Kapi talbindung in Lägern !
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Die Ausgangssitutation bei richter & heß: 
� Kein geeignetes IT System für eine transparente Lagerverwaltung

� Geringe Transparenz und Unschärfen der realen Lagerbestände gegenüber dem WWS

� Zu hohe Kapitalbindung im Lagerbereich + zu hohe Inventuraufwände

� Kein genauer Überblick zu Lagerumschlägen pro Zeitraum für Artikel bzw. Warengruppen

� Überproduktion/Überkapazität war die Strategie im Unternehmen um kurzfristig auf 
Anforderungen von Hauptkunden zu reagieren

� Konsolidierung verschiedener Lagerorte

� Bezug eines komplett neuen Standortes in Chemnitz, Ende Dezember 2008

� Herausforderung: Firmenumzug in 5 Tagen (Ende 12/08)

� Bestückung des Lagers/Hochregallagers mit ca. 4000 Stellplätzen in 3 Tagen

� Entscheidung für RFID mit Umzug an den neuen Stando rt:

� Einlesen, Ein- und Auslager aller Artikel/Palletten mit RFID

� RFID-Lösung in Zusammenarbeit mit IBM als Integrator und GU

� Entwicklung des Businesscase durch IBM Experten

� Keine vergleichbare Lösung im Mittelstand war vorhanden

� Integration von 3 Partnern (Fa.Deister, Intermec, NoFilis)

� Vom ersten Tag an stabiler Betrieb, robuste Lösung
Quelle: Auto-ID Center, IBM Business Consulting Services Analyse
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Lösung (1):
- Warum RFID Technologie ? -

Was und wie?

Einlesen von Info und Ortung in Echtzeit

Ohne physischen/optischen Kontakt lesbar

Gleichzeitiges Lesen von bis zu 200 
Etiketten pro Sekunde

Wiederbeschreibbar

Markierte Güter sind eineindeutig

Wann und warum ?

� Manuelle Aufwände reduziert werden 
sollen

� Bessere Kontrolle über Mengen und 
Zustände

� Die physikalischen Bedingungen für RFID 
sprechen

� Informationen werden sofort und in 
Echtzeit benötigt

Quelle: Auto-ID Center, IBM Business Consulting Services Analyse

Papieretikett mit 
enthaltenem RFID

Antenne (gedruckt, 
geätzt, gewickelt)…

…auf einem Substrat
z.B. einer Plastikfolie…

… und einem ange-
brachten Chip

RFID RFID RFID

RFID RFID RFID

Server

RFID Antenne 

Internet/
Wireless
Network

RFID
Reader

Transmitter/
Gateway
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BarcodeBarcodeBarcode RFID ‘Smart Tag’RFID RFID ‘‘Smart TagSmart Tag ’’

� Nur ein Barcode kann gelesen 
werden

� Sichtverbindung zum Barcode ist 
erforderlich

EffizienzEffizienz

� Mehrere Tags können simultan 
gelesen werden

� RF Verbindung nötig (Reader 
Portal)

VerlässlichkeitVerlässlichkeit
� Barcode-Labels sind empfindlich 

und können schnell beschädigt 
werden (z.B. Verschmutzung)

� Tags können sehr resistent gegen 
Umwelteinflüsse gebaut werden 
(Probleme direkt auf Metall und bei 
Flüssigkeiten)

EindeutigkeitEindeutigkeit
� Problem der Kopierbarkeit � Eindeutige ID, schwierig zu 

kopieren

FlexibilitätFlexibilität
� Statische Information � Möglichkeit des Lesens und 

Schreibens

� Wiederverwendbarkeit der Tags 

RFID-Tags versprechen Vorteile gegenüber Barcodes
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EPC einer Sendung

EPC einer Palette

EPC einer Transportverpackung

EPC eines einzelnen Produktes

01.00142F.001COE8.0010298730

01.000142F.001COF3.0000319280

01.000A571.003459.000E9FC61B

01.0016CA2.000104.0000005910

…und ist flexibel genug, jede notwendige Stufe eind eutig zu kennzeichnen 

Der EPC kann mehr als 1.3x10 16 Produkte jährlich unterschieden (entspricht ca. 
der Anzahl an Reiskörnern, die pro Jahr  verzehrt w erden) …

21.203D2A9.16E8B8.719BAE03C

Version — 8 bit
Hersteller — 28 bit
(> 268 Millionen)

Produkt Klasse — 24 bit
(> 16 Millionen)

Seriennummer — 36 bit
(> 68 Milliarden)

Quelle: Auto-ID Center, IBM Business Consulting Services analysis

Grundlage eines Auto-ID Systems ist die ID
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Hochregallager
Blocklager

� Anlieferung

� Erzeugen der NVE 

pro Palette / Lagereinheit

� Drucken des RFID Labels

Im Lager

� Einlagern / Auslagern

� Zwischenlagern

� Bestandsänderung

(Zu- bzw. Abbuchen)

Wareneingang

Lagerverwaltung des KMU

(Warenwirtschaft / Materialwirtschaft)

Die Lösung (2):  
- Ein RFID gesteuertes und geführtes Lager -

Transport/Kunde

Produktion /

Weiterverarbeitung

Interne Logistik

DFÜ vom / zum 

Lieferanten

DFÜ vom / zum 

Kunden

Lösungsüberblick (logischer Datenfluss) bei richter & heß:
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� Anlieferung

� Wareneingang

� Lagerort / Hochregallager:

RFID Tag an jedem Lagerplatz

1. Datenaustausch

� Lagerplatz-
Datenbank

� Warenwirtschaftssystem /

� Buchhaltung

(Jede Palette wird mit RFID-Tag versehen)

3. Vorgang: RFID-Tag drucken

4. Vorgang:

� Einlagern

� Auslagern

� Bestandsänderung

2. Vergabe der

NVE-Nummer

5. Vorgang: Import zurück in WW bzw.

Buchhaltung u. Fiskalische Bewertung

� Paletten-ID

� Lagerplatz-ID

� Menge,  Zeit u. Vorgang

� Gabelstapler

� o. Handlesegerät

Die Lösung (3):
- Technischer Überblick der Lösung bei richter & heß -
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Die Lösung (4):
- Beispiel Gabelstapler – Mobile Clientanwendung mit W LAN 

Use Cases am Terminal für den Bediener:

1) Einlagern
2) Auslagern
3) Zubuchen
4) Abbuchen
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Die Lösung (5):
Visualisierung des gesamten Lagers vor Ort bei rich ter & heß:
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Ergebnisse der innovativen IBM Lagerlösung mit RFID

Aufbau eines neuen Lagerverwaltungssystems im neuen Lagerstandort

Transparenz der Lagerbestände

Reduktion der überschüssigen Lagerkapazitäten

Reduktion der Kapitalbindung

Erhöhung der Eigenkapitalrate / Liquidität

Innovationsträger in der Verpackungsbranche

Marketing nach intern (Mitarbeiter)

Marketing nach extern 

Mehrwerte für Kunden

Innovationsfähigkeit im Mittelstand

Umfeld in Chemnitz (Industrieverein, IHK)

Nationales Förderprojekt von PROZEUS / Wirtschaftsministerium
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Auf KMU - Seite:
• Deutliche Kostensenkung in Lägern durch Abbau von Überbeständen
• Abbau der Differenz zwischen reellem Lagerbestand und Warenwirtschaftssystem
• einfach erweiter- und anpassbar auf verschiedene Lagergrössen und -typen
• 100%ige Transparenz des Lager- / Warenbestands in kürzester Zeit
• alle elektronisch vorhandenen Lagerdaten können sofort weiterverarbeitet werden

(LKW-Chargen, Palletten, Kisten, Einzelprodukte)
• es können sofort Buchungs-, Bezahl- und Bestellprozesse ausgelöst werden
• Adhoc fiskalische Bewertung der Lagerbestände (Stichtagsinventuren, Stichproben)
• ROI kann ermittelt werden in der Evaluierungsphase
• Praxiserprobte und robuste Lösung

Für Kunden und Lieferanten des KMU:
• Produktdaten können direkt weitergegeben / zurückverfolgt werden
• elektronischer Zugriff auf Läger und Bestände via Internet (gesicherter Zugriff)
• elektronische Rechnungsauslösung, Mindestbestandsabfragen
• Erhöhung der Qualtätssicherung und Nachweisführung für gelieferte Waren

Weitere Nutzensbeispiele der RFID Lagerlösung bei richt er & heß
sowie deren Kunden bzw. Lieferanten:
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Die Lösung (6):
- IBM Serviceleistung für integrierte RFID-Lösungen -

Beratung
UsesCases für RFID Einsatz im Unternehmen identifizieren

Aufzeigen des Grobkonzepts und des zu erzielenden mehrwertes für das KMU

Projektförderung durch Prozeus

Erstellung des Systemdesigns
Machbarkeitsanalyse und Praxistest

Einführung von standartisierten Nummernschemen (EPCglobal, EAN, NVE)

Implementierung
Feinkonzeption für HW und SW

Umsetzung der RFID-Lösung

Systemintegration 

Optimierung für Einsatz

Run
Support in der produktiven Phase

Rollout auf weitere Standorte und Anwendungsgebiete

Rollout auf Kunden und Lieferanten des Kunden
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• Sind die Lagerbestände aller Waren transparent ?
(Mengen, Lagerdauer, Lagerorte)

• Ist der Wert aller (reell) im Unternehmen gelagerten Waren / Produkte 
transparent sowie kurzfristig abrufbar und bewertbar?

• Verursachen Inventuren erhebliche personelle und zeitliche Aufwände ?

• Sind Lagerbestände / Mindestbestände für kritische Produkte bzw.  
kritische Lieferprozesse immer transparent ?

• Sind Umschlagshäufigkeit aller Artikel/Kunde transparent und bekannt ?

• Gibt es öfter Engpässe oder Überbestände einzelner Produktgruppen ?

• Gibt es Notwendigkeiten zur Zurück-/Weiterverfolgung von Waren ?
(Qualität, zeitlich/örtlich, Produktservices, Gewährleistung)

• Gibt es äussere Anforderungen in Zukunft RFID-fähig zu sein ?
(z.B. im Metro oder Automobilzulieferumfeld / Industrienetzwerke)

ja Nein 

Erste Fragestellungen und  Entscheidungskriterien für d en 
RFID Einsatz:
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RFID Partnerschaften mit IBM bringen Mehrwert !
- Wir haben Kundenlösungen zum Zeigen ! -

RFID Test & Innovation Center

La Gaude, France
Dublin, Ireland Raleigh, NC USA

Yamato, Japan
Bangalore, Indien

Bethesda, MD USA

Böblingen, Germany

Metro Innovation Center

DHL Innovation Center

BMW Forschungslabor

Uni Stuttgart

Global Netzwerk Labor

Daimler Forschungslabor

Daimler intern Externe Partner

für
Daimler Projekte

Berlin - MLT Mannheim - FlexCenter

IBM RFID Test Center weltweit

MIH Werk 010
Kanban-Hedelfingen (Rollout Zuffenhausen) Mannheim Lokalisierung
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Kontakt

Fachlich: Für die R&H Referenz: 
Andreas Gleick Andreas Wild

Sensor Solutions Sales Services & Solution Sales

Mobil: +49 171 2233607 Mobil +49 171 2265251

Email: Andreas.Gleick@de.ibm.com Email: Andi_wild@de.ibm.com
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Backup: Der Business-Case richter & heß (1)
(Quelle: PROZEUS / BMWi)
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Backup: Der Business-Case richter & heß (2)
(Quelle: PROZEUS / BMWi)


